
828 Elektrotechnische Fabriken, Elektricitätswerke und Hilfsgeschafte. 

Pölitzer-, Falkenwalderstr., Station Westend, Jageteuffelstr., Braunsfelde, Carla-, Friedhof-, 
Berlinerstr., Neu-Westend) 1 334 437, Eichstation und Schaltanlagen 325 872, Umformer und 
Transformatoren 522 693, Elektrizitätsmesser 971 535, Laufkräne (Rosengarten 45, Station 
Westend, Jageteuffelstrasse) 18 675, Kabelnetz u. Hausanschlüsse 2 822 044, Akkumulatoren 
144 065, Treppenbeleucht. 1 191 677, Strassenbeleucht. 27 862, Waren 92 608, Inventar u. 
Werkzeug 1, Mietsanlagen 1 615 895, Effekten 56 048, Kaut.-Depot 91 351, Kaut. 215 000, 
Kassa 15 468, Debit. 322 358. – Passiva: A.-K. 5 000 000, R.-F. 580 937, Delkr.-F. 2000, 
Ern.-F. 47 598, Kaut. 91 476, Kaut.-Hypoth. Stadtgemeinde 215 000, Abgabe Stadtgemeinde 
140 505, Quartals- u. Jahreszahl. 27 150, unerhob. Div. 3490, Amort.-F. 2 871 985, Kredit. 
573 762, Schecks 1869, Div. 350 000, Tant. an A.-R. u. Vorst. 54 728, Gewinnanteil Stadt- 
gemeinde 75 000, Kriegsgewinnsteuer-Res. 67 258, Vortrag 477. Sa. M. 10 103 238. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Verwalt.-Kosten 300 883, Betriebskosten 1 331 781, 
allg. Unk. 172 035, Zs. 22 556, Magistratsabgabe 258 507, Ern.-F. 25 850, Abschreib. 529 998, 
Gewinn 547 463. – Kredit: Vortrag 178, Einnahmen 3 176 628, Miete 12 269. Sa. M. 3 189 076. 

Kurs Ende 1901–1919: 133.25, 135, 132.25, 128.75, 130.80, 131.50, 120, 119.25, 133, 127.50, 129.75, 
125, 121, 129.25*, –, 127, 120, 125*, 114.75 %. Aufgel. 21./3. 1893 zu 110 %. Notiert in Berlin. 

Dividenden 1901/02–1918/19: 7½, 6½, 6, 6, 6½, 6½, 7, 7, „ % 
Direktion: Ernst Kuhlo, Stellv. Rich. Koeppen, Fr. Constantin. 
Aufsichtsrat: (5–9) Vors. Dir. R. Werner, Stellv. Stadtrat R. Klitscher, Stettin; Baurat 

Dir. C. Dihlmann, Bankier Geh. Reg.-Rat Dr. Rosenthal, Berlin; Conrad Most, Dir. Prömmel, 
Dir. Mettegang, Konsul W. Ahrens, Stettin. Prokurist: Friedr. Hasselfeldt. 

Zahlstellen: Eigene Kasse; Berlin: Deutsche Bank, S. Bleichröder; Stettin: Wm. 
Schlutow, Deutsche Bank, Fil. Stettin. 

Überlandzentrale Stettin, Akt.-Ges. in Stettin. 
Gegründet: 9./11. 1911; eingetr. 24./11. 1911. Gründer: Provinzialverband von Pommern, 

dite Kreiskommunalverbände der Kreise Greifenhagen, Randow und Prenzlau; Amtsrat 
Carl Grundmann, Domäne Fiddichow; Rittergutsbesitzer Adolf von Bülow, Koblentz; 
Rittergutsbesitzer Joh. Hintze, Krugsdorf; Gutsbesitzer Fritz Räntzsch, Breitenstein; 
Domänenpächter Fritz Dreetz, Schönwalde; Pommersche Landesgenossenschaftskasse, 
Genossenschaft m. b. H., Stettin; Bürgermeister Ernst Aug. Frost, Altdamm; Kreis- 
deputierter Hans von Arnim, Neuensund; Landesgenossenschaftsbank für Brandenburg, 
Pommern u. Mecklenburg e. G. m. b. H., Berlin. 

Zweck: Gewinnung u. Verteilung elektr. Kraft u. alle damit zus. hängenden Geschäfte 
in den Kreisen Randow, Greifenhagen, Ueckermünde, Prenzlau u. Pyritz, sowie in etwaigen 
Nachbargebieten, wobei die Zonengrenze massgebend sein soll, welche vom Provinzial- 
ausschuss der Provinz Pommern für die vom Provinzialverbande zu unterstützenden elektr. 
Unternehm. festgesetzt worden ist oder festgesetzt werden wird. Am 31. Mai 1918 betrug 
die gesamte Länge des im Betrieb befindlichen Netzes 1379.026 km. Der Anschlusswert 

betrug am 31. Mai 1919 an Glühlampen 117 809 Stück gegen 92 301 Stück im Vorjahre, an 
Motoren 19 270 Kw. gegen 16 950 Kw. im Vorjahre. Am Jahresschluss waren Verträge mit 
15 Städten, 164 Gemeinden u. Genossenschaften, 325 Gütern, 55 industriellen Anlagen, sowie 
besondere Anschlüsse abgeschlossen. Es wurden 1918/19 insges. 10 816 491 Kwst. für 
M. 1 996 300 verkauft. 

Kapital: M. 4 000 000 in 8000 Nam.-Aktien à M. 500. Urspr. M. 2 228 500, erhöht lt. G.-V. 
v. 30./11. 1914 um M. 1 341 500, begeben zu pari. Nochmals erhöht lt. G.-V. v. 29./8. 1918 
um M. 430 000, begeben zu pari. Insoweit eine Beteilig. des Provinzialverbandes der 
Provinz Pommern oder anderer Kommunalverbände an dem A.-K. der Ges. stattfindet, 
kann über dieselbe statt der Ausfertig. u. Behändigung einer entsprechenden Anzahl 
Aktien je eine einzige Urkunde, welche auf den Namen lautet, ausgestellt werden, 
mit deren Besitz dieselben Rechte wie mit dem Besitz der Aktien verbunden sind. Es bleibt 
jedoch dem Provinzialverbande u. den Kreisen vorbehalten, gegen Rückgabe dieser Urkunde 
u. entsprechenden Vermerk auf derselben die Ausfertig. u. Behändig. von einzelnen Aktien 
über den ganzen Betrag oder Teilbeträge jederzeit zu verlangen. Vom A.-K. haben jetzt im 
Besitz: M. 1 950 000 die Provinz Pommern, M. 990 000 die angeschlossenen Landkreise, 
M. 1 060 000 die angeschlossenen Städte, Gemeinden, Güter, Genossenschaften u. sonst. 
Stromabnehmer. Die G.-V. v. 5./12. 1919 sollte Kap.-Erhöh. um M. 1 000 000 beschliessen. 

Anleihen: M. 433 000, Baudarlehen d. Kreises Königsberg N.M. Die a. o. G.-V. v. 23./6. 
1913 beschloss, bei der Provinzial-Hauptkasse in Stettin ein Darlehen von M. 2 200 000 unter 
selbstschuldnerischer Bürgschaft des Kreises aufzunehmen. Zs. 4.2 % u. 1 % Tilg. Bisher 
M. 91 400 getilgt. 

Geschäftsjahr: 1./6.–31./5. Gen.-Vers.: Juni-Nov. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Bilanz am 31. Mai 1919: Aktiva: Grundstück u. Gebäude (Steinstr.) 139 661, Heizungs- 

anlage 10 842, Beleucht.-Anlage 2874, Haupt- u. Speiseleitungen 821 021, Verteilungsleit. 
3 469 419, Haupttransformatoren-Stat. 432 097, Netztransformatoren-Stat. 1 343 777, Bau Kreis 
Königsberg N.-M. 166 813, Betriebstelephonanlage 13 705, Elektrizitätszähler 66 146, Zähler- 
Eichstation 3145, Ortsnetz Brüssow U.-M. 24 006, Niederspann.-Anlagen 20 687, Kraftfahrzeuge 
35 044, Inventar 17 410, Werkzeugmasch. u. Apparate 12 522, Prüfstation (Steinstr.) 11 217, 
Werkzeuge 7255, Fabrikat.- u. Verkaufslager (Steinstr.) 56 553, Material. 186 728, Zähler- 

  
   


